
   

Bericht über die Sitzung des Hauptausschusses und des 

Bau- und Planungsausschusses der Stadt Polch vom 

07.08.2018 

Top-Nr.: 

1 
Erweiterung des Bürgertreffs in Ruitsch 

 

Das Gremium stimmt der aktuellen Planung einstimmig zu. Die 

erforderlichen Mittel werden im Haushalt 2019 bereitgestellt. 
 

Top-Nr.: 

2 
Neuabschluss des Vertrages zur Waldbewirtschaftung 

 

Das Gremium schlägt dem Stadtrat den Abschluss des Vertrages 

einstimmig vor. Bei den Auswahlmöglichkeiten soll in allen 

Fällen die Auswahl „ja“ getroffen werden. Der Stadtbürgermeis-

ter soll zum Abschluss des Vertrages beauftragt werden. 
 

Top-Nr.: 

3 

Nachträgliche Auftragsvergabe zur Geh- und Fahrbahn-

verbreiterung in der Mertlocher Straße bei Haus Nr. 

36 

 

Das Gremium beschließt einstimmig, nachträglich der Auftrags-

vergabe für die Arbeiten zur Gehweg- und Fahrbahnverbreiterung 

im Bereich der Mertlocher Straße Haus Nr. 36 an die Firma Ol-

lig GmbH, Kollig, zuzustimmen. 

 

Top-Nr.: 

4 

Geschwindigkeitsreduzierende Maßnahmen in der Robert-

Schumann-Straße 

 

Das Gremium hält geschwindigkeitsdämpfende Maßnahmen in der 

Robert-Schumann-Straße für nicht erforderlich. Das Ordnungsamt 

wird gebeten, dort eine Geschwindigkeitsmessung durchzuführen. 

Sollte die Auswertung es ergeben, wird das Thema erneut behan-

delt. 
 

Top-Nr.: 

5 

Bauantrag zur Errichtung einer Werbefläche für wech-

selnde Fremdwerbung auf dem Grundstück Gemarkung 

Polch, Flur 7, Nr. 53/4 

 

Das Gremium versagt einstimmig das Einvernehmen gemäß § 14 

i.V.m. § 15 i.V.m. § 16 der Erhaltungs- und Gestaltungssatzung 

für den Kernbereich der Stadt Polch zur Errichtung einer Wer-

befläche für wechselnde Fremdwerbung auf dem Grundstück Gemar-

kung Polch, Flur 7, Nr. 53/4. Die Zustimmung zur Sondernutzung 

der Straßenfläche der Kleiststraße nach §§ 41 ff Landesstra-

ßengesetz Rheinland-Pfalz wird versagt. 
 

Top-Nr.: 

6 

Mitteilungen und Beantwortung von evtl. schriftlichen 

Anfragen 

 



   

 

Top-Nr.: 

7 

Erneute Beratung über die Sperrung von zwei ausgewie-

senen Parkflächen 

 

Das Gremium beschließt, die aktuelle Situation zu belassen. 


